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Schlachtpartie

Mit großer Spannung warteten
auch diesmal die Wolfertser
Schützen wieder einmal auf die
abschließende Königskrönung
der Preisverteilung. Schützen-
meister Georg Albrecht rief die
Schützenkönige für das Jahr
2001 aus. Nachdem Josef Benz
mit einem 25,5 Teiler als neuer
Luftpistolenkönig bekannt ge-
geben war und Schickling Flo-
rian mit einem 30,6 Teiler als
Jugendkönig für ein weiteres
Jahr sein Amt antreten durfte,
wurde Martin „Opa“ Rapp zum
neuen Schützenkönig von
Wolferts ernannt. Mit einem  8,9
Teiler ließ er diesmal die gesam-
te Konkurrenz hinter sich, so
wie er es bereits im Vorjahr bei
seiner Rede  als Vizekönig an-
kündigte.  Daß ihm dieses Vor-
haben jedoch wirklich gelingen
sollte, glaubte er aber anscheinend
selber nicht so recht, darum war
nicht nur die Freude, sondern auch
die Überraschung bei ihm sehr
groß.
Den 2. Platz hinter ihm belegte
diesmal Theodor Epple mit einem
15,2 Teiler und wurde somit Vize-
König in der Luftgewehr-Klasse.
Bei der Luftpistolen-Klasse über-
nahm dieses Amt Roland Rau, der
mit einem 64,6 Teiler den 2. Platz
erreichte. Den 2. Platz in der Ju-
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Historisches
Eine neue Serie, die zukünftig in
der Schützenpost erscheint und
zum Teil aus dem Protokollbuch
zitiert. Diesmal:
Das Gründungsprotokoll
aus dem Jahre 1925

Auch im Jahr 2001 ist es wieder einem Senioren-Schützen gelungen,
die Königswürde im Schützenverein Wolfets zu erringen. Martin
Rapp, dem bereits 1959, 1969, 1971,1979 und 1980 dieses Kunst-
stück gelang, fügte damit ein weiteres Jahr in seiner Sammlung dazu.

Wie bereits in den letzten Jahren
finden auch heuer von Juni bis Au-
gust keine offizielle Trainsabende
statt. Nach der Sommerpause be-
steht wieder ab dem 03. September
2001 jeweils montags die Möglich-
keit zum Trainieren.  Natürlich kön-
nen wie bisher, an diesen
Traingsabenden  auch weiterhin
Leistungsnadeln erworben werden.
Für die Auswertung und Aufsicht
an diesen Tagen ist Personal anhand
eines Dienstplanes eingeteilt.

Im ersten Finalkampf traten die
Luftpistolen- und Jugendschützen
an den Stand. Bereits nach den er-
sten Durchgängen zeichnete sich
ein spannender Kampf um die Plät-
ze ab. Sieger in der Pistolenklasse
wurde der am Schluß nerven-
stärkere Josef Benz mit 96,9 Rin-
gen vor Thomas Hubatschek mit
95,0 Ringen. In der Jugendklasse
wurde es beim letzten Schuß noch
mal spannend, letzend reichte es
aber für Bettina Hubatschek mit
81,9 Ringen zum Sieg. Den 2. Platz
belegte nur knapp dahinter Marti-
na Petrich mit 81,0 Ringen. Im
zweiten Finale kämpften die Da-
men um die Plätze. Auch hier fehl-
te es bis zum Schluß nicht an Span-
nung. Monika Thoma konnte sich
aber dennoch mit 97,5 Ringen

Teilnehmer am Finale:

Die Finale im Schützenheim von Wolferts sind von viel Spannung geprägt.
Auch in diesem Jahr fand das Finalschießen zum Abschluss des Königsschießens in Wolferts statt.
Zum ersten mal fanden drei Finaldurchgänge statt. Es hatten sich die die 5 besten Pistolenschützen, die
drei besten Jugendschützen, 7 Damen, sowie 9 Schützen für die Finale quallifiziert.

Theodor Epple war an diesem Abend
nicht zu schlagen. Mit 99,2 Ringen er-
zielte er bei den diesjährigen Finalen das
beste Ergebnis und verewigt sich damit
auf dem von Willi Leitzenberger gestif-
teten Wanderpokal.

Zum ersten Mal nahm auch die Jugendklasse am Finale in Wolferts teil. Von links
die Siegerin Bettina Hubatschek, daneben Martina Petrich und Michael Kille.

Lieferten sich bis zum letzten Schuß einen harten Kampf: Von links Michael
Guggenmos, Sieger Theodor Epple und der zweitplatzierte Rapp Helmut.

Programm für das
Jahr 2001
18. Mai 2001
Beginn Gauschießen in Böhen. Ab
20.30 Uhr ist das Gauschießen er-
öffnet.
27. Mai 2001
Ende der Mannschaftswettbewerbe
beim Gauschießen.
01. Juni 2001
Ab 18.30 Uhr finden die Final-
kämpfe beim Gauschießen in
Böhen statt.
10. Juni 2001
Um 8.00 Uhr beginnt der Kirchen-
zug mit Fahnenabordnungen in
Böhen.
23. Juni 2001
Um ca. 16.30 Uhr treffen die Schüt-
zen aus Tittmoning in Wolferts ein.
21. Juli 2001
Sommerbiathlon beim Schützen-
heim in Wolferts um 15.00 Uhr. Ab
17.00 Uhr Grillfest.

22./23. September 2001
Voraussichtlicher Termin für
Vereinsausflug.
05. Oktober 2001
Ab 19.30 Uhr Hendl-/Haxen-
schießen mit Ausschießen einer
Schützenscheibe von Horst Kraus.
22. Oktober 2001
Generalversammlung im Schützen-
heim Wolferts um 20.00 Uhr.
04. November 2001
Ab 11.30 Uhr findet die Schlacht-
partie in Wolferts statt.

Historisches vom Schützenverein Wolferts
Mit dieser Ausgabe beginnt eine neue Serie in der Schützenpost. Sie
soll den Lesern Einblick von der Entstehung des Schützenvereins
Immergrün Wolferts bis heute geben.
Auszug aus dem Gründungsprotokoll von 1925:

„Heute den 20. September 1925
versammelten sich 25 Herrn zur
Gründung eines Zimmerstutzen-
Schützen-Verein(s) in der Gastwirt-
schaft z. Wolferts.
Die Gründung vollzog ein proviso-
rischer Ausschuß von 5 Herrn:
1. Vorsitzender Theodor Klein,
Wolferts.
2. Vorsitzender Wilhelm Kofler,
Brüchlins.
3. Kassier und Schriftführer X a v .
Hartmannsberger.
1. Beisitzender Wilhelm Steiner,
Wolferts.
2. Andreas Kille, Haitzen.

Sämtliche 25 Herrn erklären somit
als Mitglied dem Schützenverein

„Immergrün“ mit dem Sitz in
Wolferts beizutreten. Als Statut gilt
das beim bay. Schützenbund gel-
tende, wessen Ziele der Schützen-
verein „Immergrün“ auch verfolgt.
Als Aufnahmegebühr zahlt jedes
Mitglied 3 Mark in die Vereins-
kasse, nicht Ortsansäßige zahlen 2
Mark.
Zur Auflösung des Vereins sind 4/
5tel Stimmen notwendig falls das
Status nichts anderes vorschreibt.
Falls das Statut nicht ganz angän-
gig ist, kann selbiges durch die
Generalversammlung abgeändert
werden.
Die Satzungen des Protokolls wur-
den bekannt gegeben und ange-
nommen.

gend-Klasse errang in diesem Jahr
Bettina Hubatschek mit einem 51,8
Teiler, die somit Jugend-Vize-
königin wurde. Über den Verlauf
des Abends und wie er schließlich
endete, darüber wird es in der näch-
sten Ausgabe der Wolfertser
Schützenpost bestimmt wieder ei-
niges zu schreiben geben. Denn ei-
nes ist sicher, die Schützen von
Wolferts werden an ihrer Tradition
festhalten, und ihren neuen Schüt-
zenkönig zu feiern wissen.

Am Abend des 02. April 2001 fand
im Schützenheim Eldern die Grün-
dungsversammlung des offiziellen
18. Schützenvereines im Gau
Ottobeuren statt. Er wird den Na-
men „Wettkampfschützen Gau
Ottobeuren e.V. tragen. Zweck die-
ser Neugründung ist es, den
Leistungsschützen des Gaues
Ottobeuren die Möglichkeit zu er-
öffnen, auch oberhalb der Gau-
ebene in gemeinsamen Mannschaf-
ten aufzutreten und somit eventu-
ell mehr Schützen und Schützinnen
zu Bezirks- und Landesmeister-
schaften zu bringen.
Die Mitgliedschaft bei den

Wettkampfschützen ist deshalb
auch beschränkt auf Schützen und
Schützinnen, die bereits in einem
anderen Schützenverein des Gaues
Ottobeuren Stamm-Mitglied sind.
Die Zweitmitgliedschaft kostet in
diesem Jahr 10,- DM pro Jahr, ab
dem Jahr 2002 6,- •. Es sind auch
„Fördermitglieder“ herzlich
willommen. Solange Schützen kei-
ne Meisterschaften für den neuen
Verein schießen möchten, braucht
auch der Schützenausweis für die
Zweitmitgliedschaft nicht geändert
werden.
Bei der Gründungsversammlung
wurde folgende Vorstandschaft ge-
wählt:
1. Schützenmeister ist Richard
Heinz (Schützenverein Eldern).
2. Schützenmeister wurde R o -
land Thoma(Schützenverein

Wolferts).
Sportleiter ist Armin Kummer
(Schützenverein Eldern)
Schatzmeister wurdeA n d r é
Jakubek (Schützenverein Eldern)
Als Schriftführer wurde Peter Reith
(Schützenverein Eldern) gewählt.
Beisitzer  sindFranz Lutz (Schüt-
zenverein Schlegelsberg) und  Sieg-
linde Mendler (Schützenverein Die-
tratried).
Schützen, die künftig bei den
Wettkampfschützen Gau Otto-
beuren e.V. ihre Meisterschaften
schießen wollen, müssen bis Mitte
August eine Änderung ihres
Schützenausweises beim Stamm-
verein beantragt haben.
Gründungsmitglieder des neuen
Vereins sind unter anderem : Mo-
nika Schickling, Theodor Epple
und Roland Thoma.

Gründung der „Wettkampfschützen Gau Ottobeuren e.V.“
Lange wurde  im Gau Ottobeuren
darüber diskutiert, aber jetzt ist
es doch so weit. Der neue Verein
für Leistungsschützen besteht.

Trainingsbetrieb

Voraussichtlich am 22. und 23. Sep-
tember werden wir bei ausreichen-
dem Interesse wieder einen zweitä-
gigen Vereinsausflug anbieten.
Diesmal wird die Reise an den Bo-
densee gehen. Am ersten Tag wird
unser Ziel Konstanz sein, wo wir
auch voraussichtlich übernachten
werden. Der Tagesablauf steht zur
freien Verfügung. Entsprechende
Ausflugsziele werden zur Zeit noch
ermittelt. In Frage kämen z. B.
Schifffahrten, Insel Mainau, Muse-
en oder Sea Life Center Konstanz.
Am zweiten Tag erfolgt nach dem
Frühstück in Konstanz die Busfahrt
um das westliche Bodensee-Ufer
nach Meersburg. Der Aufenthalt
dort wird ca. 4 Stunden betragen
und steht ebenfalls zur freien Ver-
fügung.
Gegen ca. 15.00 Uhr werden wir die
Heimfahrt antreten. Bis zum Grill-
fest werden wir die voraussichtli-
chen Kosten ermittelt haben.

Vereinsausflug

durchsetzen. Den 2. Platz belegte
die an diesem Abend glänzend auf-
gelegte Brigitte Guggenmos mit
96,9 Ringen. Zum Abschluß der
Finale standen die Herren am
Stand. Auch hier deutete sich schon
bald an, dass sich der Sieger dieses
Abends keinen Ausrutscher leisten
kann. Nur desshalb gelang es Theo-
dor Epple schließlich, sich mit her-
vorragenden 9 9,2 Ringen gegen die
Konkurrenz durchzusetzen. Den 2.
Platz sicherte sich Helmut Rapp mit
97,9 Ringen. Den anwesenden Zu-
schauern wurden an diesem Abend
mit Sicherheit spannende Wett-
kämpfe mit  hohem Leistungsniveu
präsentiert. Den Wanderpokal für
das beste Tagesergebnis konnte in
diesem Jahr Theodor Epple mit
99,2 Ringen in Empfang nehmen.

Jugendklasse: Bettina Hubatschek,
Martina Petrich, Kille Michael.

Pistolenklasse: Josef Benz, Tho-
mas Hubatschek, Helmut Rapp
(AK), Mayer Benjamin,

Damenklasse: Monika Thoma,
Brigitte Guggenmos, Martina Benz,
Gabriele Keller, Monika Schick-
ling, Claudia Werner, Elfriede
Kolb.

Schützenklasse: Theodor Epple,
Helmut Rapp, Michael Guggen-
mos, Jürgen Jeckle, Florian
Schickling, Josef Benz, Hubert
Epple, Andreas Penka, Georg Al-
brecht.

Der nützliche Mann

Martin Rapp ist der neue Schützenkönig
im Schützenverein Immergrün Wolferts.
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Sieger in der Gauoberliga 2000/2001: Die 1. Mannschaft von Wolferts: v. l. Josef
Benz, Monika Schickling, Theodor Epple, Monika Thoma und Michael Guggenmos
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Neben den Mitgliedern des Vereins
waren auch zahlreiche Ehrengäste
geladen. Unter ihnen die Vorstand-
schaft vom Patenverein Karlins  mit
Schützenmeister Georg Kofler und
die Vorstandschaft des Gaues Otto-
beuren mit Gauschützenmeister
Alexander Sirch. Ebenfalls anwe-
send war ein Vertreter der Braue-
rei Engelbräu aus Rettenberg. Bür-
germeister Bernd Schäfer über-
brachte dem Schützenverein die
Glückwünsche der Marktgemeinde
Ottobeuren. 1. Schützenmeister Ge-
org Albrecht las unter anderem bei
seiner Festrede aus der Chronik des

Festabend 75 Jahre Schützenverein Immergrün Wolferts
Am 21.10.2000 feierte der Schüt-
zenverein Immergrün Wolferts
sein 75 jähriges Bestehen mit ei-
nem gemütlichen Festabend im
Schützenheim.

1. Schützenmeister Georg Kofler aus Karlins überreichte 1. Schützenmeister Georg
Albrecht zum 75 jährigen Jubiläum eine Erinnerungsscheibe bei seiner Rede.

Unsere Schützenjugendgruppe, der
alle Schützen bis 27 Jahre automa-
tisch angehören, wurde nun endlich
– nach 8 Monaten Schriftverkehr –
vom Kreisjugendamt beim Land-
ratsamt Unterallgäu als Träger der
freien Jugendhilfe anerkannt. Da-
mit erfüllen wir die Voraussetzun-
gen, um in den Genuss von Zu-
schüssen für Beschaffungen im
Jugendbereich, aber auch für
Jugendbildungsmaßnahmen zu
kommen.
Der erste Zuschuss wurde bereits
bei der Bayerischen Schützen-
jugend beantragt. Nachdem unsere
beiden Luftpistolen mit elektroni-
schem Abzug (Feinwerkbau LP 90)
veraltet, reparaturanfällig und für
Jugendliche zu schwer sind, sollen
zwei neue, jugendgerechte Luftpi-
stolen beschafft werden.
Nachdem nur fünf unserer
Jungschützen sich am diesjährigen
Königsschießen beteiligt haben, ist
es erfreulich, dass wir mit Daniel
Heubuch einen Neuzugang begrü-
ßen dürfen. Die Ausnahmegeneh-
migung für Jugendliche unter 12
Jahren wurde bereits beantragt.

Schützenjugend

Florian Schickling nahm als Einzi-
ger vom Schützenverein Wolferts
an den Vergleichskämpfen gegen
den Schützengau Babenhausen teil.
Mit 356(!) Ringen im Vorkampf in
Oberschönegg und 350 (!) Ringen
beim Rückkampf in Sontheim
braucht er sich in der Junioren-
klasse nicht zu vestecken.

Gaujugend-
vergleichskampf
Ottobeuren –
Babenhausen

Etwas Neues haben sich Gau-
jugendleiter Franz Lutz und sein
Mitarbeiter Sven Müller für die
Jugendvergleichskämpfe innerhalb
des Gaues Ottobeuren ausgedacht.
Jede Mannschaft besteht aus einem
Junior, einem Jugendlichen und ei-
nem Schüler. Es wurden innerhalb
des Gaues drei Gruppen aus maxi-
mal 6 Mannschaften gebildet.
Wolferts ist in einer Gruppe mit
Böhen und Eldern I, Eldern II so-
wie Eldern III.
Geschossen werden an jeweils 3
Terminen 2 x 20 Schuss, wobei
auch das beste Blattl gewertet wird
(Olympia-Wertung). Im September
wird dann eine Endrunde der Grup-
pensieger stattfinden. Wir werden
über das Abschneiden unserer
Mannschaft in der nächsten Ausga-
be berichten.

Gaujugendrunde im
Gau Ottobeuren

Unsere erste Luftgewehr-Mann-
schaft konnte in der Gauoberliga
ihren Vorjahres-Erfolg wiederho-
len. Mit 18 : 2 Punkten und 14904
Ringen stellten wir den Gausieger,
der am 7. April in Breitenthal an
den Aufstiegskämpfen teilnehmen
konnte. Dort erreichten sie mit 1488
Ringen einen guten 18. Platz. Für
den Aufstieg wäre ein Mindest-
ergebnis von 1527 Ringen erforder-
lich gewesen. Mitgeschossen haben
Monika Thoma, Monika
Schickling, Michael Guggenmos,
Theodor Epple und Josef Benz.
Die zweite Mannschaft muss leider
wieder den Weg in die B-Klasse
antreten. Im letzten und entschei-
denden Kampf gegen den Mitab-
stiegskonkurrenten Schlegelsberg
III reichte es nur zu einer 1415 :
1405 – Niederlage, so dass trotz des
gewonnenen Vorkampfes im direk-
ten Vergleich eine Differenz von 9
Ringen den Ausschlag für
Schlegelsberg III zum Klassener-
halt gab. Dennoch konnten Horst
Ullmann, Jürgen Jeckle, Alexandra
Jeckle, Florian Schickling mit Un-
terstützung von Georg Albrecht,
Walter Stibi und Andreas Penka mit
einem Durchschnittsergebnis von
1411 Ringen wiederum eine Stei-
gerung zum Vorjahr erzielen.
Den Aufstieg in die B-Klasse kann
unsere dritte (Damen-)Mannschaft
mit Edith Kuhn, Martina Benz, Bri-
gitte Guggenmos, Gabriele Keller
und Claudia Werner feiern. Mit
14379 Ringen und 18 : 2 Punkten

Rundenwettkampf
2000/2001

Sieger der C-Klasse 2000/2001: stehend v. l. Edith Kuhn, Claudia Werner, Brigitte
Guggenmos, Elfriede Kolb. kniehend v. l. Gabi Keller und Martina Benz.

Im ersten Jahr des Wechsels in der
Damensportleitung im Schützen-
gau Ottobeuren sind die bisherigen
Aktivitäten leider zum Erliegen
gekommen. Bleibt zu hoffen, dass
nach der Einarbeitungsphase wie-
der ein reichhaltiges Angebot für
Leistungs- und Gesellschafts-
schützinnen zustande kommt.

Gaudamen-wett-
kampf 2000/2001?

Das Klausenschießen zwischen den
Schützenvereinen Karlins und
Wolferts wurde im vergangenen
Jahr turnusgemäß in Karlins durch-
geführt. Es beteiligten sich insge-
samt 77 Schützen, wobei Wolferts
33 Schützen und Karlins 44 Schüt-
zen stellte. Den 1. Platz belegte
Theodor Epple mit 50 Ringen. Ge-
folgt von Monika Thoma mit eben-
falls 50 Ringen. Monika Schickling
belegte den 3. Platz mit der gleichen
Ringzahl. Auch die Meisterprämie
gewann Theodor Epple mit 248
Ringen. Den 2. Platz belegte hier
Michael Guggenmos mit 244 Rin-
gen, gefolgt von Helmut Rapp, der
243 Ringe erziehlte.

Klausenschießen
2000

Beim Päckchenschießen am 22.
Dezember 2000 konnte sich unse-
re Jungschützin Martina Petrich mit
einem 22,3 Teiler vor Brigitte
Guggenmos mit einem 32,4 Teiler
durchsetzen. Den dritten Platz be-
legte Andreas Penka. mit einem
45,3 Teiler.Insgesamt beteiligten
sich 23 Schützen an diesem Schie-
ßen; erfreulicherweise befanden
sich alle 6 aktiven Jungschützen am
Stand. Als einzige Nichtschützin
belegte Luise Albrecht mit einem
190,7 Teiler Rang 15.

Päckchenschießen
in Wolferts 2000

Das Er- und Sie-Schießen des Gau-
es Ottobeuren wurde 2000 vom
Schützenverein Engetried e. V. aus-
gerichtet. Hubert Epple und Monka
Thoma als einzige Teilnehmer aus
Wolferts belegten in der Blattl-
Wertung den 5. Platz und in der
Ring-Wertung den 1. Platz

Er- und Sie-
Schießen 2000

Nach den Erfolg unseres Sommer-
biathlons werden wir auch heuer
wieder ein Lauf-Schießprogramm
anbieten. Die Streckenführung für
die Laufdisziplinen wird wie im
letzten Jahr erfolgen. Um mehrere
Klassen bilden zu können, wäre
eine etwas größere Beteiligung als
in den Vorjahren wünschenswert.
Vor allem die einzige weibliche
Starterin wünscht sich mehr Kon-
kurrenz. Im Anschluss an den Wett-
kampf findet das Grillfest für Ver-
einsmitglieder und deren Angehö-
rige statt. Bei schlechtem Wetter
weichen wir ins Schützenheim aus.
Der Unkostenbeitrag wird wieder
10,— DM pro Person betragen,
Kinder bis 14 Jahren gehen frei.

Sommerbiathlon mit
Grillfest

Juniorenklasse B männlich:
2. Florian Schickling 350 Ringe
Damenklasse:
1. Monika Thoma 378 Ringe,
7. Mon. Schickling 363 Ringe,
8. Martina Benz 362 Ringe,
11. Brig Guggenmos354 Ringe,
12. Gabriele Keller 353 Ringe,
14. Claudia Werner 350 Ringe.
Schützenklasse:
  7. Theodor Epple 375 Ringe,
14. Josef Benz 372 Ringe,
18. M. Guggenmos 370 Ringe,
38. Jürgen Jeckle 352 Ringe,
41. Walter Stibi 340 Ringe.
Altersklasse männlich
  7. Georg Albrecht 340 Ringe.
Luftpistole Junioren B männlich:
1. Benjamin Mayer 287 Ringe,

Luftpistole Schützenklasse:
5. Josef Benz 357 Ringe,
14. Roland Thoma 347 Ringe,
19. Th. Hubatschek 341 Ringe,
28. Roland Rau 296 Ringe.
Mannschaft Luftgewehr
Damenklasse:
1. Wolferts I 1103 Ringe
(Monika Thoma, Monika Schick-
ling, Martina Benz)
3. Wolferts II 1057 Ringe
(Gabriele Keller, Claudia Werner,
Brigitte Guggenmos).
Mannschaft Luftgewehr
Schützenklasse:
2. Wolferts 1117 Ringe
(Josef Benz, Michael Guggenmos,
Theodor Epple).
Mannschaft Luftpistole
Schützenklasse:
4. Wolferts 1045 Ringe
(Josef Benz, Thomas Hubatschek,
Roland Thoma)

wurden die Konkurrenten aus
Ollarzried weit hinter sich gelassen.
Wir dürfen uns in der nächsten Run-
de – die wahrscheinlich im Okto-
ber beginnen wird –auf spannende
Kämpfe zwischen Wolferts II und
Wolferts III freuen.

Bei der diesjährigen Gau-
meisterschaft errangen unsere
Schützen folgende Ergebnisse:

Gaumeisterschaft 2000

Die Schützen aus
Tittmoning kommen

Sportlerehrung der Gemeinde Ottobeuren

Am 23. Juni 2001 besucht uns
der Schützenverein aus Titt-
moning im Schützenheim von
Wolferts.

Um ca. 16.30 Uhr wird der Bus mit
den Schützinnen und Schützen, so-
wie einigen Gästen aus Tittmoning
in Wolferts eintreffen. Im anschlie-
ßenden Freundschaftskampf hat je-
der Teilnehmer 20 Schuß abzuge-
ben.  Es können alle Luftgewehr-
sowie  Luftpistolenschützen am
Wettkampf teilnehmen. Gewertet
werden jeweils die 10 besten Schüt-
zen. Bei der Blattwertung werden
die Pistolenschützen mit Teiler-
faktor berücksichtigt. An die besten
Schützen werden Erinnerungpokale
vergeben. Natürlich ist nebenbei
auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Saftige Steaks und Würstchen wer-
den am Grill zubereitet und  mit
verschiedenen Salaten, sowie Sem-
mel und Brot für alle angeboten.
Die Vorstandschaft wünscht sich,
dass recht viele Schützinnen und
Schützen am Wettkampf teilneh-
men und der Abend von zahlrei-
chen Mitgliedern besucht wird.

Ältestenmeister-
schaft 2001
An der Ältestenmeisterschaft nah-
men folgende Seniorenschützen aus
Wolferts teil. Xaver Binzer, Hein-
rich Eichele, Hubert Epple, Georg
Guggenmos, Horst Kraus, Willi
Leitzenberger, Emil Martschini und
Martin Rapp. Sie belegten auch in
diesem Jahr wieder vorderste Plät-
ze, obwohl es der dort angewandte
Modus nicht immer leicht machte.
Sportleiterin Monika Schickling
freute sich sehr, da fast alle
Seniorenschützen des Vereins in
Sontheim anwesend waren.

Wurden von der Gemeinde Ottobeuren geehrt: stehend v. l.: Horst Ullmann, Josef
Benz, Georg Albrecht, Monika Schickling, Michael Guggenmos, Jürgen Jeckle.
kniehend v. l. Theo Epple, Martina Benz, Monika Thoma, Walter Stibi.

Am 12.April fand die alljährliche
Sportlerehrung der Gemeinde
Ottobeuren im Sportzentrum statt.
Dazu waren auch zahlreiche
Schützinnen und Schützen aus
Wolferts eingeladen. Sowohl die 1.
Mannschaft als auch die 2. Mann-
schaft wurde für den ersten Platz im

vergangenen Rundenwettkampf
2000 mit der bronzenen Nadel ge-
ehrt. Ebenfalls mit Bronze wurde
die Damenmannschaft für den Ge-
winn der Gaumeisterschaft ausge-
zeichnet. Monika Thoma konnte
beim abschließenden Kletter-
wettbewerb ihre Fitness beweisen.

Auch in der Schießsaison 2000/
2001 nahm der Schützenverein
Wolferts wieder mit vier Mann-
schaften teil. Mit der 1.- und 3.
Mannschaft stellte der Verein er-
freulicher Weise gleich zwei Sie-
ger im Gau Ottobeuren.

Sie sorgten dafür, dass auch die Damen
vom Schützenverein Wolferts was von
der gemütlichen Jubiläumsfeier hatten:
Inge Wölfle mit ihrer Schwester

Vereines. Für eine angenehme
Überraschung an diesem Abend
sorgte die Vorstandschaft mit der
Eröffnung eines reichhaltigen, kal-
ten Büffet, das bei allen Gästen gro-
ßen Anklang fand. Zur Auflocke-
rung erzählte Herbert Schickling
auf seine lustige Art von den Lei-
den eines Schützen. Die Geschwi-
ster Barbara Gaisser und Michael
Guggenmos zeigten ihr Können
der Gesellschaft am Glockenspiel
und mußten so manche Zugabe her-
vorzaubern. Wolfgang Kraus war
es schließlich, der für den Rest des
Abends mit seinem Akordeon für
die nötige Stimmung sorgte. Am
Ende waren sich alle einig, das es
ein gelungenes Jubiläumsfest war.


